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Di « ersten Wienerinnen aus Bußland eingetroffen

Der 28 , Heimkehrertransport , der heuta .^jo©jrgaaa ^jja ^ ^ 40

Uhr am Südbahnhof ankam , brachte zum ersten Mal auch Frauen,
die in der Sowjetunion in Gefangenschaft waren . Der Transport
umfaßte 295 Wiener , 121 Niederösterreichor , 17 Staatenlose,

3 Wienerinnen und eine Frau ane Krems * Bürgermeister General

Dr * h * c , Kornpr , der mit den Stadträten Afritsch , Dr , Exei ,
Bohrhofer und Sigmund  am Bahnhof erschienen war , begrüßte die

Angekommenen * Die Betreuung hatte dor 5 * Bezirk übernommen * Es

spielte oine Straßenbahnerkapelle,
Da auch in dor nächsten Zeit Frauen aus russischer Ge¬

fangenschaft eintreffen werden , hat die Wiener Heimk >hrerwohl~

fahrtsstelle alle Vorbereitungen für ihre Beratung und Betreu¬

ung getroffen * In dor Wohlfahrtssteile wird eine weibliche An¬

gestellte der Gemeinde Wien die Beratung durchführen . Erholungs¬

bedürftige Frauen worden in einem Heim untergebracht worden.

Die Gasabgabe wieder verbessert

Da die Störungen in der Erdgasversorgung bereits beho¬
ben werden konnten,

' wird in der kommenden Woche Gas wieder wie
vor der letzten Kürzung abgegeben . Die Lieferzeiten sind täg¬
lich außer Samstag von 5 . 50 bis 8 Uhr , 10,30 bis 13,30 Uhr und
von 17 bis 20 . 30 Uhr . Samstag wird Gas von 5,30 bis 8 Uhr , 10 * 30
bis 1^ Uhr und 17 bis 20 . 30 Uhr abgegeben.
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Bürgermeister Körner setzte die erste österreichische Schutt-

Aufbereitungsanlage in Betrieb

Heute vormittags wurde auf dem Morzinplatz die erste
Schutt - Aufbereitungsanlage , die nach dem Krieg gebaut wurde,
wahrend eines feierlichen Aktes in Betrieb gesetzt . Mit Bür¬
germeister Dr . h . c , Körner  waren die Stadtrate Hovj , Besch und
Rohrhoier sowie Stadtbaudirektor Dipl . Ing . Gundac her  und zahl
reiche Baufachleute und Techniker erschienen.

Hach einem Bericht von Dipl . Ing . Frei bauer » der die
Aufstellung der Anlage geleitet hat , über die Methoden der
Schuttverwertung , erläuterte Stadtbaudirektor Dipl . Ing . Gun-
dacker dio wirtschaftliche und technische Bedeutung der neuen
Maschine.

Bürgermeister Dr . h . c , Körner dankte allen Technikern,
Arbeitern und Firmen , die an der Errichtung der Maschine mit¬
geholfen haben , Br gab seiner Genugtuung darüber Ausdruck,
daß diese volkswirtschaftlich bedeutungsvolle Anlage in öster-
roich

^
und zur Gänze aus österreichischem Material hergestellt

werden konnte . Er führte unter anderem aus i "Alles ist unsicher
Sicher ist nur das , was der Mensch an festem Willen in sich hat
Dir sol3 . cn nicht immer ins Ausland schauen , sondern uns vor
allem der eigenen Kraft wie des eigenen Willens bewußt sein
und uns selber hellen wollen ! ”

Hach seiner Ansprache setzte Bürgermeister Dr . h . c , Körner
die Maschine durch Bedienung eines Schaltknöpfes in Bewegung,

Dio schwedischen Fußballer im Wiener Rathaus

Zum Abschluß dieser Fußballsaison findet heute nach¬
mittags im Wiener Stadion eine Begegnung zwischen der schwedi-
seilen Mannschaft Horrköping und der Wioncr Austria statt . Heute
vormittags wurden die schwedischen Fußballer im Wiener Rathaus
'von yizobürgcrncister Honay  und Stadtrat Dr . Mate ^ loa empfangen,
Viscbürgormeister Honay unterstrich in einer Ansprache die tiefe
Freundschaft , die schon seit der Zeit nach dem ersten Weltkrieg
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»wischen Schweden und Österreich besteht , Den  schwedischen

Sportlern wurden zur Erinnerung geschmackvoll ausgoxührte

Mappen ciit Ansiehten von Wien überreicht.

Vom Empfang des 28 , Heimkehrortransportos zurüekkohrend ?

hatte auch noch Bürge rmc ist er Dr . h . d « Eörner Gclogcnhe . it * hie

schwedischen Gäste zu begrüssen.

Die Sauarbeiten in der "per Alb in Hans son - Si edlung 1’

In der heutigen " Österreichischen Volksstimme " wird

behauptet , dass auf dem Gelände der ' »Per Albin Hansson ~ SiGel¬

tung " in Davoriten nichts weiter zu sehen sei , als ein einzi¬

ges begonnenes Siedlungshaus , ein einziges ausgograbcncs Fun¬

dament , ein paar Stapel Ziegel und die Bauhütten der Bauarbei¬

ter , während im Arsenal tausende Vibrostoino für den Bau aicocr

Siedlung aufgeschichtet seien.

Dazu wird fostgostcllt , dass auf dom Gelände der " Per

Albin Hansson - Siedlung " bereits 5 Siedlungshäuser ois zur Gleiche

fertiggesteilt sind und ein Mehrfamilienhaus begonnen wurde.

Das Bautempo nennte den gewünschten Umfang nicht erreichen,

weil die Gemeinde Wien nicht genügend Treibstoff erhalt , um

neben dem Transport der lebenswichtigen Güter , wie Lebonsmitt ^ ln

und Kohle , auch jenen des Baumaterials vorZunahmen * . Daher lagern

die fertigen Vibrostoino noch im Arsenal und noch nicht auf der

Baustelle am Y/ionorfeld,
Beim Anlauf der Bautätigkeit auf dem Wicnnrfeld ergaben

sich aber auch noch andere grosso Schwierigkeiten , so sei der

Freimachung des Grundes , aber vor allem weil beim Beginn einer

so gross angelegten Siedlung zunächst alle Voraussetzungen für

eine wirtschaftliche Bauführung getroffen werden müssen . In

diesem Falle musste zunächst mit dom Bau der Kanalisation für

die neue Siedlung vom Liesingbachsejnmler an begonnen worden,
um die Draiaögierung des Baugeländes wirksam durchzuführen und

die Kosten für das Grundwasserpumpen zu ersparen . Diese schon

weit vorgeschrittenen Arbeiten sind allerdings für den Laien

nicht so sichtbar eis ein Hochbau . Sie sind aber für de -a späte¬
re Bautempo von grösster Bedeutung . Es ist zu hoffen , das : bis

zum Frühjahr 1948 alle Schwierigkeiten und Hemmnisse beseitigt
sein werden , sc dass die Bauführrng im ganzen Umfang dis ersten
Baulosos , das rund 300 Siedlungswohnungon umfasst » aufgenommen
werden kenn.

/
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Linie 6 in 2 Teilstrecken

Vom Dienstag * den 9 # Dezember an wird die Linie 6 wegen

eines Kanal baue s in der Quoll onstras so bei der Stoudolgasso auf

die Dauer der Bauarbeitern in zwei Teilen betrieoen . Die Züge

fahren in dem einen Teil von der Hariahilfer Strasse bis Schlei¬

fe Geliertplatz , in dom anderen Teil von der Quellonstrasse

nächst der Steudelgasse zur Endstation Gott schalkgas se f Simm ^ r ^n

gor Hauptstrassc.
Das Umntoigon von oinom zum andoron Dcil mit Benützung

einer Gehstrecke ist gestattet.
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